
Bekanntmachung Nr.: 239/2026 

des Amtes Mitteldithmarschen 

für die Gemeinde Elpersbüttel 
 

Bekanntmachung der Veröffentlichung im Internet des Entwurfes des 
Bebauungsplans Nr. 13 der Gemeinde Elpersbüttel für das Gebiet „südlich der 
Süderstraße und südwestlich des „Alten Feuerwehrgerätehauses“ und westlich der 
Hauptstraße (B5)“ 
 
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 23.06.2026 gebilligte und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 13 der Gemeinde 
Elpersbüttel für das Gebiet „südlich der Süderstraße und südwestlich des „Alten 
Feuerwehrgerätehauses“ und westlich der Hauptstraße (B5)“ (siehe beigefügten 
Übersichtsplan) und die Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß § 3 Absatz 
2 Satz 1 BauGB für die Dauer der Veröffentlichungsfrist vom 17.07.2026 bis 24.08.2026 im 
Internet veröffentlicht und können unter folgender Internetseite oder Internetadresse 
eingesehen werden:  

 
https://www.mitteldithmarschen.de/unser-amt/bauen-wohnen/bauleitplanverfahren 

 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:  
 

 Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 13 als Teil der Begründung  

 Gesamtlandschaftsplan Amt Meldorfer-Land für die Gemeinde Elpersbüttel 

 Fachbeitrag Artenschutz zum Bebauungsplan Nr. 13 zur Prüfung der Betroffenheit 
europäisch besonders oder streng geschützter Arten  

 Schallgutachten zum Bebauungsplan Nr. 13 mit Aussagen zu vom Feuerwehr- und 
Dorfgemeinschaftshaus ausgehenden Lärmimmissionen und deren Auswirkungen auf 
die angrenzende Wohnbebauung   

 Bodengutachten zur Bebauungsplan Nr. 13 mit Aussagen zu Grundwasser- sowie 
Baugrundverhältnissen sowie zur Versickerungsfähigkeit  

 Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz nach Merkblatt A-RW 1  

 Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 
gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB 
 

Der Umweltbericht behandelt im Rahmen der Planbegründung insbesondere die Schutzgüter 

Biotope, Flora und Fauna, Boden / Fläche, Wasser, Klima / Luft, Landschaft, Mensch, Kultur- 

und Sachgüter sowie mögliche Wechselwirkungen der Schutzgüter untereinander.  

Erhebliche Auswirkungen bestehen aufgrund der Inanspruchnahme von Freifläche durch 

Flächenversiegelung und Überbauung im Bereich des Schutzgutes Boden / Fläche sowie 

durch Verrohrung und Verfüllung des Entwässerungsgrabens im Schutzgut Wasser, die durch 

Ausgleichsmaßnahmen zu kompensieren sind.  

Darüber hinaus sind die Gehölzrodungen und die Inanspruchnahme der Ausgleichsfläche 

auszugleichen. Die Ausgleichsfläche wird im Verhältnis 1:1 an anderer Stelle neu angelegt. 

Die Gehölzrodungen werden darüber hinaus zusätzlich innerhalb des Plangebietes durch 

Neuanpflanzungen auf der südlichen Fläche entlang der westlichen Geltungsbereichsgrenze 

ausgeglichen. 

Im Ergebnis sind bei Einhaltung der aufgezeigten Vermeidungs-, Minimierungs-, Schutz- und 

Ausgleichsmaßnahmen insgesamt keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

Folgende umweltbezogenen Stellungnahmen sind bislang eingegangen:  

LfU – Dezernat 33 / Immissionsschutz: Erstellung eines Schallgutachtens  

Schleswig-Holstein Netz AG: Hinweis auf Leitungen innerhalb des Plangeltungsbereiches  



Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz SH: Lage des Plangebietes 

teilweise innerhalb der Hochwassergebietskulisse, küstenschutzrechtliche 

Bauverbotsregelung, Lage hinter Landesschutzdeich, Lage innerhalb eines durch Sturmfluten 

gefährdeten Gebietes, Hinweis auf Hochwasserschutzfibel des Bundes  

Archäologisches Landesamt SH: Verweis auf § 15 DSchG  

Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie: Verweis auf NIBIS-Katenserver, Durchführung 

geotechnischer Untersuchungen des Baugrundes, Betroffenheit von Ausgleichs- und 

Kompensationsflächen 

Gesamtstellungnahme Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus 

(MWVATT) & Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr (LBV.SH): Berücksichtigung der 

verkehrsmengen auf der B5 bei der Festlegung von Schallschutzmaßnahmen, Schut der 

Bebauung vor Immissionen, Schutz des überörtlichen Verkehrs vor Blendung von 

Photovoltaikanlagen  

Deich- und Hauptsielverband Dithmarschen: Genehmigung der Aufhebung des Vorfluters 

0305, Entwässerungskonzept für Oberflächenentwässerung, Leistungsfähigkeit vorhandener 

verbandsanlagen  

Bund für Umwelt und Naturschutz e.V. – Landesverband Schleswig-Holstein: schutzwürdige 

Biotope innerhalb des Plangebietes, Entfernung von Gehölzen als ausgleichspflichtiger 

Eingriff, Ersatzpflanzungen, Durchführung einer Artenschutzprüfung, artenschutzrechtliche 

Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen, Berechnung nach A-RW 1, Maßnahmen zur 

Versickerung, Verdunstung und Wasserrückhaltung, Verzicht auf Schottergärten, Einbindung 

des Plangebietes in den Biotopverbund, Standortalternativenprüfung, Planungsalternativen 

innerhalb des Geltungsbereiches, klimabezogene Bewertung  

Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport SH: Vorrang der Innenentwicklung 

vor Außenentwicklung, Entwicklung neuer Bauflächen in guter räumlicher und 

verkehrsmäßiger Anbindung an vorhandene Ortsteile, Standortalternativenprüfung, 

Berücksichtigung der Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse, Erstellung 

eines Schallgutachtens     

Kreis Dithmarschen: Standortalternativenprüfung, Überplanung einer Kompensationsfläche 

der Flurbereinigung sowie eines offenen Grabens, Minimierung / Kompensation der 

Beeinträchtigungen, Funktionsverlust des Entwässerungsgrabens als örtliche 

Biotopverbundachse, Erstellung einer Biotoptypenkarte, Erstellung eines 

Artenschutzfachbeitrages, Vermeidungsmaßnahmen zur Minimierung artenschutzrechtlicher 

Verbotstatbestände, Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung, Ausgleichsmaßnahmen, 

Ersatzbaumpflanzungen bei krankheitsbedingten Abgängen der festgesetzten 

Baumpflanzungen, Vorfluter 0305 als Gewässer untergeordneter Bedeutung innerhalb des 

Plangebietes, Grabenverfüllung technisch möglich, Neuschaffung des verlorengehenden 

Stauvolumens im Verlauf des Gewässers in Richtung Westen, hydraulische Prüfung durch 

Fachbüro, Gewässerausbaugenehmigung nach § 68 WHG, Wasserhaushaltsbilanzierung 

nach A-RW 1, Verlegung einer innerhalb des Plangebietes vorhandenen Einleitstelle (ES 003) 

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet 
veröffentlicht.1 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes 
hingewiesen: 
- Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungsfrist 

abgegeben werden. 
- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische Übermittlung 

von Stellungnahmen ist wie folgt möglich: Per E-Mail an info@mitteldithmarschen.de. Bei 
Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Für 
eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg besteht folgende Möglichkeiten: 
Schriftlich per Post an das Amt Mitteldithmarschen, Roggenstraße 14, 25704 Meldorf 

 
 



oder während der unten angegebenen Zeiten zur Niederschrift. 
- Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, 

dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr.13 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes Nr. 
13 nicht von Bedeutung ist. 

- Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen 
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten gemäß § 3 Absatz 2 Satz 
2 BauGB:  

 Der Entwurf und die Begründung liegen während der oben angegebenen 
Veröffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung Mitteldithmarschen in der 
Roggenstraße 14, 25704 Meldorf, Zimmer 2.09, während folgender Zeiten, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstag, 
Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr öffentlich aus. 
 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB 
zusätzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt: 
 

https://www.mitteldithmarschen.de/unser-amt/bauen-wohnen/bauleitplanverfahren 
 

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den 
Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist 
das zentrale Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 
5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit 
ausliegt.2 
 
Meldorf, den 02.07.2026 
 
 
      

Amt Mitteldithmarschen 
-Der Amtsdirektor- 

Im Auftrag 
 

gez. Unterschrift 
 

(Bünning) 
 
Diese Bekanntmachung wird entsprechend der Hauptsatzungsregelungen durch Aushang an 
der Bekanntmachungstafel der Gemeinde Elpersbüttel in der Zeit vom 08.07.2026 bis 
einschließlich 16.07.2026 veröffentlicht. 
 

Die Veröffentlichung der amtlichen Bekanntmachung einschließlich der auszulegenden 
Unterlagen erfolgt am 08.07.2026 durch Bereitstellung auf der Internetseite des Amtes 
Mitteldithmarschen unter der Adresse www.mitteldithmarschen.de.  
 
Meldorf, den 03.07.2026 
 

Amt Mitteldithmarschen 
-Der Amtsdirektor- 
gez. Stefan Oing 
-Amtsdirektor- 
 

 
 

http://www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung.
http://www.mitteldithmarschen.de/


Planungsbüro
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